
Bolivienkleidersack – Weitwurf-Challenge  
oder was bei der Kleidersammlung nicht immer gut ankommt. 

Bei dieser Challenge, bei der es sehr einfach ist, die aktuell gültigen 

Abstandsregeln einzuhalten, könnt ihr kreativ Regeln* setzen oder 

bewusst darauf verzichten. Ihr könnt die Weitwurf-Challenge in einen 

Gesamtparcours einbauen oder einfach als eine Station auf dem Weg, auf 

einer Wiese, vor Ort… durchführen. Das einzige, was Ihr braucht sind alte 

Kleidersäcke, Klamotten und evtl. ein Maßband. Die Säcke kann man 

leicht ins Gepäck einpacken und wenn jeder etwas von seinen 

Kleidungsstücken abgibt, füllt sich der Sack ganz schnell. 😊 

Irgendwie logisch, aber wichtig ist, dass die Wurfbahn stets freigehalten wird, sodass sich niemand 

verletzt. 

 

*mögliche Regeln: Sackweitwurf „im Schleudergang“ vergleichbar dem Hammerwerfen oder wie beim 

Kugelstoßen, rückwärts über den Kopf oder…  

Wichtig: Ihr werdet, die Kleidersäcke mehrmals neu packen müssen, da sie – wie sich jeder vorstellen 

kann – für solche „Extremaufgaben“ nicht gemacht worden sind und daher sicherlich das eine oder 

andere Mal aufplatzen werden. Diese Tatsache könnt Ihr Euch aber auch zu Nutze machen und zur 

Regel erklären, dass der Kleidersack ganz bleiben muss, um gewertet zu werden. 

Zusätzlich könnte man noch den besten Kampfschrei bewerten und eine Jury mit Wertungstafeln… 

einsetzen. Eurer Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt. Wir sind auf Eure Ergebnisse in Form von 

Bildern oder Erfolgsmeldungen gespannt. Diese könnt Ihr gerne an bolivienreferat@bdkj-trier.de  

schicken! 

 

Viel Spaß bei dieser Challenge! 
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